
LRH informiert den Oö. Landtag über seine Arbeit
Mehr als 3 Mio. Euro Einsparungspotenzial 2018 aufgezeigt

LRH-Direktor Dr. Friedrich Pammer legte kürzlich den Tätigkeitsbericht 2018
Landtagspräsident KommR Viktor Sigl vor. Der Bericht informiert unter anderem über
die Prüfungstätigkeit, die Personalentwicklung, die Schwerpunktsetzung des LRH im
vergangenen Jahr sowie den personellen, sachlichen und finanziellen Aufwand.

Insgesamt standen im vergangenen Jahr 30 Prüfungen auf dem Programm des LRH. Dabei

wurde ein Einsparungspotenzial von mehr als 3 Millionen Euro aufgezeigt.

„Für eine moderne Demokratie ist eine unabhängige Kontrolleinrichtung unabdingbar. Bei den

Prüfungen zeigt er aber nicht nur Einsparungspotenziale auf, sondern gibt auch Impulse für

Verwaltungsvereinfachungen und –modernisierungen“, so Landtagspräsident Sigl.

„Neben komplexen Prüfungen, wie den Initiativprüfungen über die Luftgüte, die

Landeswohnungen oder das Oö. Kulturquartier sowie die Sonderprüfung zum System der

Gemeindeaufsicht, hat das Jahr 2018 auch intern zahlreiche Herausforderungen für uns

gebracht“, sagt LRH-Direktor Dr. Friedrich Pammer.

So wurde die LRH-Spruchpraxis eingeführt. „Generelle Empfehlungen“, die sich aus den

Prüfungsfeststellungen ableiten und in ähnlicher Form immer wieder gegeben werden sind

nun auf der Homepage abrufbar. Weiters wurde das 2017 begonnene Projekt

„Krisenmanagement im LRH“ abgeschlossen und die Checklisten für alle Mitglieder zugänglich

gemacht. Eine Neuheit war auch das vom Landtag erteilte Rederecht für den Direktor des

LRH, um die Ergebnisse der Prüfungen direkt zu erläutern.

Derzeit achten 24 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des LRH auf den sparsamen und effektiven

Einsatz der Steuergelder. Der Frauenanteil beträgt 48 Prozent und die durchschnittliche

Betriebszugehörigkeit liegt bei knapp zwölf Jahren.

LRH-Direktor Pammer blickt voller Spannung auf das kommende Jahr: „Im Oktober wird mit

dem EURORAI-Kongress (Europäische Organisation der Regionalen Externen Institutionen

zur Kontrolle des Öffentlichen Finanzwesens) ein großes internationales Ereignis mit 150

Gästen aus ganz Europa in Linz stattfinden. Fachliches Kernthema wird die Prüfung von

Bildungseinrichtungen sein.“


